
 

KBU-Workshop zum Internationalen Tag des Bodens in 2013 

„Wie viel Boden brauchen wir?“ 
Termin: 6. Dezember 2013 im Presse- und Informationszentrum Berlin,  

Zeitplan: 10.00 – 16.30 Uhr 

Mittagspause: 12.15 – 13.15 Uhr,  Kaffeepause: 14.30 – 15.00 Uhr 

Moderation: Dr. F. Glante (Leiter der KBU-Geschäftsstelle) 

 Zeitplan 

I. Begrüßung 10.00 - 10.20 Uhr 

II. Wie viel Boden brauchen wir wofür?  

- Globale Aspekte der Böden  

Alexander Müller, Institute for Advanced Sustainability Studies (IASS) Pots-

dam  

- Trends globaler Landnutzung und Perspektiven eines nachhaltigen Res-

sourcenmanagements  

Prof. Dr. Stefan Bringezu, Wuppertal Institut  

 
10.20 - 10.40 Uhr * 

 
10.40 - 11.00 Uhr ** 

III. Risiken für die Böden in Deutschland  
 

Stephan Marahrens, Frank Glante (UBA)  11.15 - 11.45 Uhr * 

IV. Welche Steuerungsmöglichkeiten bestehen? 

- Verantwortung in einer begrenzten Welt 

 

Dr. Mechthild Baron, Sachverständigenrate für Umweltfragen (SRU) 11.45 - 12.15 Uhr * 

Mittagspause:  12.15 – 13.15 Uhr  

und öffentliche Aktion  

zum Thema: Wie viel Boden brauchen wir?  mit allen Tagungsteilnehmern 

V. Ansätze  und Lösungsmöglichkeiten / der Blick über den Tellerrand  
 

- Nachhaltige Nutzung der Ressource Boden 

Prof. Dr. Josef Zeyer (ETH Zürich)  Nationales Forschungsprogramm 

- Nachhaltige Landnutzung - Wie regional-skalige Forschungsprojekte Ant-

worten auf globalen Fragen liefern können 

Prof. Dr. Ralf Seppelt, Helmholtz-Zentrum für Umweltforschung – UFZ 

Department Landschaftsökologie   

13.15 - 13.35 Uhr * 

 
13.35 - 13.55 Uhr ** 

 

VI. Statement der KBU  

Prof. Dr.  F. Makeschin (Vorsitzender der KBU) 14.10 - 14.30 Uhr * 

Kaffeepause             14.30 – 15.00 Uhr  

VII. Diskussion, Themenspaziergang 15.00 - 16.00 Uhr 

Kurze Pause    16.00 – 16.10 Uhr 

VIII. Zusammenfassung, Schlusswort  

 Prof. Dr. F. Makeschin (Vorsitzender der KBU) + Mitglieder der KBU 16.10 - 16.30 Uhr 

* 20  min pro Vortrag + 10 min für Fragen und Diskussion 

** 15 min für Fragen am Ende des Blocks 


